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Fortbildungen für Leitungen 
 

Für den SkF München ist die Entwicklung einer positiven Führungskultur ein wesentlicher Bestandteil 

erfolgreicher Personalentwicklung. Der SkF hat sich das Ziel gesetzt seine Führungskräfte systematisch 

zu qualifizieren und sie bei der Findung und Ausübung ihrer Führungsrolle noch stärker zu unterstützen. 

Hierfür wurde ein zweigleisiges System entwickelt, das ab 2020 umgesetzt wird und aus den zwei Bau-

steinen ‚Schulungen‘ und ‚Supervision‘ besteht. Ergänzend dazu sollen Abwesenheitsvertretungen eben-

falls Fortbildungsangebote erhalten.  

 
 

1. Modulares Schulungssystem zur Führungskräfteentwicklung  

 

Durchführung: 

- Es werden Schulungen von jeweils 2-3 Tage rund um das Thema Führung angeboten. 

- Die Themen werden sowohl in Inhouse-Fortbildungen als auch im Rahmen der jährlich statt-

findenden zweitägigen Leitungsklausur bearbeitet.  

- Die Dauer der gesamten Fortbildungsreihe verteilt sich über etwa 3 Jahre. 

- Die Themen werden nach Ablauf der drei Jahre erneut angeboten, damit zwischenzeitlich 

neue Leitungen ebenfalls geschult werden. 

- Die Module beziehen sich aufeinander, erlauben aber dennoch Flexibilität im Einstieg. 

 

 

2. Leitungssupervision 

Parallel dazu wird verbindliche Leitungssupervision für aktuelle Themen und für Praxisreflexion 

eingeführt. 

 

Durchführung:  

- Einmal im Quartal, insgesamt 4 Supervisionen im Jahr 

- Insgesamt drei gemischte Gruppen mit fester Zusammensetzung 

- Wenn möglich, sind wechselnde Treffpunkte in den verschiedenen Standorten gewünscht. 
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Themen für Leitungsfortbildungen:  
 

Die Fortbildungsmodule werden von der Referentin für Personalentwicklung organsiert. Für die Inhalte 

der Module 1-4 werden externe Referent*innen eingeladen. Inhalte zu Modul 5 „ABC des Führungswis-

sens“ können zum Teil auch von den internen Stabsstellen des SkF abgedeckt werden.  

 

1. Grundlagen der Führungsrolle 

- Rollenfindung (neu in der Leitungsrolle, Leitung aus dem Team heraus, Spannungsfeld Leitung-

fachliche Arbeit)  

- Führungsverständnis und Haltungen 

- Blinde Flecken  

- Erwartungssandwich 

- Partizipation und Delegation 

- Gestaltung von Nähe und Distanz 

 

 

2. Kernkompetenzen/Führungsinstrumente 

 

2.1  Gesprächsführung  

- Jährliche Mitarbeiter*innengespräche führen (Jahresgespräch) 

- Ziele vereinbaren 

- Schwierige Mitarbeiter*innengespräche führen 

2.2 Konflikt- und Krisenmanagement 
- Konfliktmanagement als Führungsaufgabe 

- Umgang mit stark belasteten Mitarbeiter*innen 

- Krisenmanagement (z.B. bei Fachkräftemangel) 

 

 

3. Teamprozesse 

- Rolle der Leitung als Teamentwicklerin 

- Teamdynamiken-Teamprozesse 

- Entwicklungsphasen und Rollen in Teams 

- Entscheidungsprozesse in Teams 

- Moderationsmethoden 
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4. Gesundes Führen 

- Selbstführung 

- Persönliche Resilienz 

- Faktoren gesunder Führung 

- Gesprächsführung zum Thema Gesundheit 

 

5. Schulungen zum „ABC des Führungswissens“ 

- Arbeitsrecht und AVR (Dienstplanung, Arbeitszeit...) 

- Finanzfragen und Controlling (Haushalt, KORE, Quartalsbericht, Spenden) 

- Finanzierung (Verhandlungen, Umgang mit Kostenträger, Anträge und Bescheide, VVN) 

- Arbeitssicherheit für Führungskräfte 

- Datenschutz für Führungskräfte 

- Öffentlichkeitsarbeit – Repräsentieren des SkF nach Außen 

 

Fortbildungsinhalte für Abwesenheitsvertretung 
- Rollenfindung – Rollenspagat 

- Aufgaben, Kompetenzen, Grenzen 

- Krisenmanagement 

 


